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November 2025 
Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Gäste, 

es ist November, der Herbst verabschiedet sich und der Übergang 

zum Winter beginnt. Es ist eine dunkle Jahreszeit und die Tage werden kürzer. Wir waren 

dennoch frohen Mutes und sind in der ersten Woche mit dem Thema alle Wetter gestar-

tet. Wie sieht das bei unseren Gästen aus, welches Wetter mögen Sie? Wer ist wetter-

fühlig? Welche Anziehsachen brauchen wir jetzt? Eindeutig war, dass die meisten die et-

was wärmeren Jahreszeiten mehr mögen. Den Frühling, in dem alles so schön blüht. Der 

Sommer, zum draußen sitzen, zu warm sollte er aber bitte nicht sein. Dann schließlich der 

Herbst mit all seinen wunderschönen bunten Farben. Alle waren sich einig: es gibt eigent-

lich kein schlechtes Wetter, nur die falsche Kleidung. Es wurde gefragt, was man bei Re-

gen, Sonne, Wind unternimmt. Schöne Gesprächsrunden sind entstanden und jeder wusste 

aus seiner Sicht etwas Interessantes zu erzählen. Auch das Phänomen der Regenbogen, 

war ein Thema. Wie entsteht er? Auf jeden Fall ist es immer wieder faszinierend, ihn zu 

sehen. In Wortspielen sollten zu den Buchstaben von Wetterkapriolen oder Gewitterwol-

ken neue Wörter gebildet werden. Mit Musikinstrumenten wurde ein Wochen-Wetterbe-

richt erstellt. Hier mal ein Glöckchen, da die Rassel oder Glockenspiel brachte den Gästen 

viel Freude. Zur Zwischenmahlzeit durften 

Windbeutel natürlich nicht fehlen. 

Weiter ging es in der zweiten Woche mit dem 

Thema Sonne, Mond und Sterne. Ein Thema, 

dass zum Basteln einlud. Es wurden Laternen-

aus bedrucktem Pergamentpapier, das mit Öl 

bestrichen wurde und Windlichter mit Stern-

talermädchen-Motiv gebastelt. Dazu passend 

wurde die Geschichte vom Sterntaler gelesen. 

Wochenthemen in 

der Beschäftigung 

• Alle Wetter 

• Sonne, Mond 

und Sterne 

• Gut verpackt 

• Winterzeit 



Zur Geschichte von St. Martin wurden anschließend Fragen zum Text gestellt. 

Zur Frage, was denn typisch für St. Martin ist, entstand eine angeregte Gesprächsrunde. 

Beim Gedächtnistraining sollten Sprichwörter unter Vorgabe ihrer Bedeutung gesucht wer-

den. Es gab ein Quiz zum Thema Licht. Es wurden Wörter wie z.B. Wörter, in denen das 

Wort „Stern“ vorkommt, gesucht. Sehr beliebt war auch das Singen vom Lied „Der Mond 

ist aufgegangen“ oder anderer Volkslieder, die am Klavier begleitet wurden.  

Das nächste Thema war: Gut verpackt. Da stellte sich die Frage: Was muss alles gut ver-

packt werden? Eigentlich fast alles, vor allem Geschenke, Lebensmittel und bei der Kälte 

auch der Mensch. Was ist den Gästen beim Verpacken von Geschenken wichtig? Ganz klar, 

ein schönes Geschenkpapier, Bändchen und eine Schleife. Geschenke werden immer mit 

Liebe verpackt und das soll man sehen. Wir haben kleine Pappschachteln gefaltet und zu-

sammengesteckt. Anschließend wurden diese mit Bonbons gefüllt. Jedes Bonbon stand für 

einen guten Wunsch bzw. etwas, das den Gästen wichtig ist. Die Gesundheit, Friede, Gesell-

schaft und Liebe waren ein 

paar Dinge, mit denen das 

Kästchen gefüllt wurde. An-

schließend konnte jeder es 

nach seinen Vorstellungen mit 

Sternen bekleben und ein 

„Dankeschön, dass du da bist“ 

Aufkleber rundete es ab. So 

konnten die Gäste das Käst-

chen verschenken oder die gu-

ten Wünsche an sich selbst 

richten.  

Ein besonderes Highlight war der Besuch mit ein paar Gästen bei Blumen Risse in Kreuztal. 

Die Gäste, die teilnehmen wollten, haben es genossen in der schönen Weihnachtsausstel-

lung und in dem Blumenparadies zu stöbern. Es wurden Geschenke und auch Dinge zur eige-

nen Freude mitgenommen. 



 

Das letzte Thema war die Winterzeit. Was gehört alles dazu? Wie war das früher mit 

dem Rodeln? Wieder sind schöne Gesprächsrunden entstanden. Es ist uns wichtig das jeder 

von sich, aus seinen Erinnerungen erzählen kann. Dabei kommt vieles hoch und die Gäste 

sprechen noch einmal über Dinge, die lange schon kein Thema mehr waren. "Kleinigkeiten", 

die plötzlich wieder Bedeutung erhalten und Freude bringen. 

Es gab eine Vielzahl von Gedächtnis- und Konzentrationsübungen z.B. ein Puzzle mit Win-

tersportarten, eine Rechengeschichte, bei der beim Zuhören auch noch Knöpfe gezählt 

werden mussten. Auch Sprichwörter sind sehr beliebt (Schlager-Sprichwort-Rätsel). Was 

kommt in der Winterzeit auf den Teller? Von A bis Z kam dabei einiges zusammen. Sehr 

beliebt ist auch das Spiel Bingo, diesmal zu Winterwörtern. Schöne Bastelarbeiten, wie z.B. 

das Basteln von Karten, wurden gerne angenommen. 



 

Voller Aktivitäten und guten Gesprächen ging dieser Monat zu Ende und bald ist es nun so 

weit: Die Adventszeit wartet, das erste Licht am Adventskranz wird angezündet. Eine 

schöne Weihnachtszeit erwartet uns mit allen Gästen. Wir freuen uns auf schöne gemein-

same Stunden, das Festliche und die Besinnlichkeit. 

 

         Es grüßt Sie herzlich 

Ihr Tagespflegeteam 


